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Europa:

Deutschland:

2

DGEM
Ernährungstherapie bei Erkrankungen

efsa
Europäische Behörde für 
Lebensmittelsicherheit

ESPEN
Europäische Gesellschaft für klinische 
Ernährung und Stoffwechsel

DGE
Deutsche Gesellschaft für Ernährung e. V. 

RKI
Robert Koch-Institut

Welt: 

BMEL
Bundesministerium für 
Ernährung und Landwirtschaft

WHO
Weltgesundheits-
organisation

BMG 
Bundesministerium für 
Gesundheit

BLE mit dem BZfE
Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung  
mit dem Bundeszentrum für Ernährung  

MRI
Max Rubner-Institut

BZgA
Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung

BfR
Bundesinstitut für Risikobewertung

© DGE
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Verlässliche Informationen auf Bundesebene

Quelle: BMEL 
https://www.bmel.de/DE/service/
publikationen/magazin-gutes-
essen/gutes-essen_node.html

Bundesministerien für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)
www.bmel.de

sowie für Gesundheit (BMG)
www.bmg.de

mit dem gemeinsamen 
Aktionsplan:

www.in-form.de

Quelle: BMG 
https://www.bundesgesundheitsm
inisterium.de/fileadmin/Dateien/5
_Publikationen/Pflege/Broschuere
n/BMG_Ratgeber_Demenz_bf.pdf
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Verlässliche Informationen auf Bundesebene

Lebensmittel-, Stoffe und 
Produktsicherheit

Forschungsinstitute des BMEL:

Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR)

https://www.bfr.bund.de/cm/350/sicher-verpflegt-
besonders-empfindliche-personengruppen-in-
gemeinschaftseinrichtungen.pdf

Gesundheitlicher 
Verbraucherschutz

Max Rubner-Institut (MRI)

Verbraucher Wissenschaft     Fachkräfte Verbraucher

https://www.mri.bund.de/fileadmin/MRI/Verbraucherm
edien/IGW_Rezepte-Poster_A2_RGB_final_oel.pdf

Publikations-
server: 
OpenAgrar

https://www.bfr.bund.de/c
ms7/sixcms/media.php/343
/was-sagt-die-wissenschaft-
der-bfr-wissens-comic-
rohe-lebensmittel.pdf
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Verlässliche Informationen auf Bundesebene

Wissenschaft

Krankheitsüberwachung und 
Prävention

Forschungsinstitut des BMG:

Robert Koch-Institut (RKI)

Informationen zu Themen wie :
• Demografischen Wandel  
• Gesund im Alter
• Pflege 
 Ergebnisse des RKI-
Gesundheitsmonitorings

https://www.rki.de/DE/Content/Service/service_no
de.html
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Verlässliche Informationen auf Bundesebene

Bundesbehörden:

Bundesanstalt für Landwirtschaft und 
Ernährung (BLE) mit dem 
Bundeszentrum für Ernährung (BZfE) 
und der IN FORM-Geschäftsstelle

Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung (BZgA)
Gesund & aktiv älter werden

Prävention/Ernährung Gesundheit/Bewegung

www.bzfe.de

www.gesund-aktiv-aelter-werden.de
Bewegung: www.aelter-werden-in-balance.de
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Der Nationale Aktionsplan IN FORM

Ziel: Verbesserung des Ernährungs-
und Bewegungsverhaltens bundesweit. 

www.in-form.de
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Projekte zur Ernährung & Verpflegung im Alter

www.im-alter-inform.de www.fitimalter-dge.de
https://www.in-

form.de/index.php?id=1396

Qualifizierung von 
Multiplikator*innen 

auf kommunaler Ebene 
Ernährung, Bewegung, 

soziale Teilhabe

Optimierung der 
Verpflegung von 

„Essen auf Rädern“ 
und in 

Senioreneinrichtungen

Informieren
Beraten

Vernetzen 
in den Bundesländern

Infos, Medien, Tagungen 
und Schulungen für 
Multiplikator*innen unter:

Medien, Rezepte und 
Infos für Verpflegungs-
verantwortliche unter:

(Online)Veranstaltungen und 
Medien für Fachkräfte und 
ältere Menschen unter:

http://www.im-alter-inform.de/
http://www.fitimalter-dge.de/
https://www.in-form.de/index.php?id=1396
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Empfehlungen für Deutschland

www.dge.de/dge

Ernährung der „gesunden“ Bevölkerung Leitlinien & Ernährungstherapie bei Erkrankungen

Wissenschaftliche Fachgesellschaften:

Ernährung/Verpflegung Ernährungstherapie

www.dgem.de

Deutsche Gesellschaft für Ernährung 
e. V. (DGE)

Deutsche Gesellschaft für Ernährungs-
medizin e.V. (DGEM)
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Deutsche Gesellschaft für Ernährung e. V. (DGE) 

Quelle: https://www.dge.de/dge/leitbild-der-deutschen-gesellschaft-fuer-ernaehrung/

Ziel:
Die Gesundheit der Bevölkerung 
unter nachhaltigen Aspekten 
langfristig zu fördern und zu erhalten.

• Erarbeitung wissenschaftlicher Empfehlungen und 
zielgruppengerechte Kommunikation 

• Angebote für die Ernährungsbildung und Beratung 

• Angebote zur Qualitätssicherung in der 
Ernährungsberatung und Außer-Haus-Verpflegung



14Bilder: © IN FORM in der Gemeinschaftsverpflegung

• Wissenschaftler*innen/
• Studierende

(IN FORM in der) 
Gemeinschafts-
verpflegung  Multiplikator*innen/

Verbraucher*innen

© DGE

Deutsche Gesellschaft für Ernährung e. V. (DGE) 
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GENUSS & 
WOHLBEFINDEN

Verlässliche Informationen für Verpflegungsverantwortliche

www.fitimalter-dge.de

Deutsche Gesellschaft für Ernährung e. V. (DGE) 
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Weitere verlässliche Informationen

Wohlfahrtsverbände
Projekte zur Nachhaltigkeit in Senioreneinrichtungen 
• „Klimaschutz in der sozialen Arbeit stärken“ (Der Paritätische)
• „klimafreundlich pflegen – überall“ (AWO Bundesverband)
• Klimablog des Caritasverbandes

Stiftungen
z. B:. Stiftung ZQP Praxiswissen 
für gute Pflege, Medien und 
Informationen zum Essen und 
Trinken im Alter:
www.zqp.de

Quelle: 
https://www.zqp.de/produkt/ratgeber-
essen-trinken/



Wir sind für Sie da! 
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Ricarda Corleis
Diplom-Oecotrophologin
Telefon: 0228 / 3776-652
E-Mail: corleis@dge.de

Theresa Stachelscheid
Oecotrophologin (M.Sc.)
Telefon: 0228 / 3776-864
E-Mail: stachelscheid@dge.de

www.fitimalter-dge.de

Halle 5
Stand E22
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GENUSS & 
WOHLBEFINDEN

Malnutrition Awareness Week

Europaweite Aktionswoche zum Thema 
Mangelernährung
unter Beteiligung von DGEM, DGE, VDOE, DAEM, DGG u. a.

Viele Veranstaltungen für Fachpublikum, Entscheidungsträger, 
Betroffene & Interessierte!

https://mangelernaehrung-bekaempfen.de/aktionswoche/

11.-15.11.2024
14.11. nutritionDay

SAVE 
THE 

DATE

https://mangelernaehrung-bekaempfen.de/aktionswoche/
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Über IN FORM: 
IN FORM ist Deutschlands Initiative für gesunde Ernährung und mehr Bewegung. Sie wurde 2008 
vom Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) und vom Bundesministerium für 
Gesundheit (BMG) initiiert und ist seitdem bundesweit mit Projektpartnern in allen 
Lebensbereichen aktiv. Ziel ist, das Ernährungs- und Bewegungsverhalten der Menschen dauerhaft 
zu verbessern. Weitere Informationen unter: www.in-form.de.


